1. Natürliche Zahlen

1.1 Natürliche Zahlen und Anzahlen

Natürliche Zahlen:

Die Zahlen 1, 2, 3, 4 … nennt man natürliche Zahlen. In der Mathematik benutzt man die Mengenschreibweise mit geschweiften Klammern um diese zusammenzufassen. Das sieht dann so aus:

N = { 1; 2; 3; 4; …. }
Menge der natürlichen Zahlen

Die Zahl 0 gehört nicht zu der Menge der natürlichen Zahlen. Um sie nun auch in der Menge zu haben, muss man diese um die Zahl 0 erweitern. Das sieht dann so aus:

N0 = { 0; 1; 2; 3; 4; …. }
Menge der natürlichen Zahlen mit 0
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Jede natürliche Zahl (außer 1) hat eine natürliche Zahl als Vorgänger und als Nachfolger. Daraus kann man schließen, dass es unendlich viele natürliche Zahlen gibt. 

[image: image7.png]


[image: image8.png]


           



Auf dem Zahlenstrahl:

         0     1    2     3     4     5     6     7     8
Element:


Ein Element ist eine Zahl, die zur Menge der natürlichen Zahlen gehört.

Schreibweise: 
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 N (3 ist ein Element der natürlichen Zahlen)

1.2 Natürliche Zahlen mit besonderen Eigenschaften

Gerade natürliche Zahlen:

Gerade natürliche Zahlen sind immer Vielfache von 2, wie 2,4,6,8 … Das Besondere an ihnen ist, dass sie immer durch 2 teilbar sind.

Ungerade natürliche Zahlen:

Ungerade natürliche Zahlen sind dagegen alle natürlichen Zahlen, die nicht durch 2 teilbar sind, wie 3, 5, 7, 9……

Primzahlen: 

Primzahlen sind natürliche Zahlen, welche genau zwei verschiedene Teiler besitzen, wie  z. B. 2, 3, 5, 7 …

Das Besondere an ihnen ist, dass sich jede natürliche Zahl – außer 1 und die Primzahlen selbst - in ein Produkt von Primzahlen zerlegen lässt. Dieser Vorgang wird als Primfaktorzerlegung bezeichnet.

Beispiel:       42 = 2 · 3 · 7

Quadratzahlen:
Quadratzahlen erhält man, wenn eine natürliche Zahl mit sich selbst multipliziert wird. 


Beispiel:       2 · 2 = 4 
-> 4 ist nun eine Quadratzahl

1.3 Das Zehnersystem-große natürliche Zahlen

Die zehn Ziffern 0,1,2,3,4,5,6,7,8,9 sind die Grundbausteine, mit deren Hilfe man jede beliebige natürliche Zahl bilden kann. 

Stellenwertsystem:

Von einem Stellenwertsystem spricht man, wenn man vom Wert, den eine Ziffer innerhalb einer Zahl hat, spricht. Dieser Wert hängt nämlich von der Stelle ab, an der sie innerhalb einer Zahl steht.

Zehnersystem (Dezimalsystem):
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Stufenzahlen des Zehnersystems:

1; 10; 100; 1 000; 10 000 …    ->
 Zusammenfassen von jeweils 10 Einheiten einer Stufe 
                                                     -> man gelangt zur  nächsten Stufe des Zehnersystems

1.4 Schätzen und Runden natürlicher Zahlen

Schätzen:

Hierbei nennt man eine natürliche Zahl, die vermutlich in der Nähe des Ergebnisses liegt.

Runden:

Beim Runden gibt man anstatt des genauen Wertes, meist die nächstgelegene Zehner- oder Hunderterzahl             usw. an.  Für das Runden ist nur die Ziffer von Bedeutung, die der Stelle auf die gerundet werden soll, unmittelbar folgt 



Beispiel:  Wenn man 1692 auf Hunderter runden möchte, dann ist das die 9.
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1.5 Natürliche Zahlen in Tabellen und Diagrammen

Ausgehend von einer Tabelle kann man unterschiedliche Diagramme erstellen.


Tabelle:

  Noten

1
2
3
4
5
6

  Anzahl
4
6
5
4
3
2

Bilddiagramm:

Anzahl 

der

Schüler:

Note:
            1
         2

          3

           4
                     5

     6
Säulendiagramm:
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Eine andere Schreibweise für Quadratzahlen:


2· 2 = 22 = 4





 !





0,1,2,3 und 4 rundet man ab


	5,6,7,8 und 9 rundet man auf








Diagramme sind praktisch um Zahlen zusammenzufassen oder um Zahlen die voneinander abhängig sind zu veranschaulichen.








_1332490236.xls
Diagramm1

		1		1		1

		2		2		2

		3		3		3

		4		4		4

		5		5		5

		6		6		6



Datenreihe 1

Datenreihe 2

Datenreihe 3

Noten

Anzahl der Schüler

4

6

5

4

3

2



Tabelle1

				Datenreihe 1		Datenreihe 2		Datenreihe 3

		1				4

		2				6

		3				5

		4				4

		5				3

		6				2

				Ziehen Sie zum Ändern der Größe des Diagrammdatenbereichs die untere rechte Ecke des Bereichs.






